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Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Verfassungsschutz  

  

30. Sitzung 

17. Februar 2025 

 

  

Beginn: 14.01 Uhr  

Schluss: 14.46 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Kurt Wansner (CDU) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Ausschuss kommt einvernehmlich überein, einer Live-Übertragung der Sitzung auf der 

Website des Abgeordnetenhauses zuzustimmen. Auch dem Vorschlag, die Aufnahme nach-

träglich auf der Website der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen, wird einvernehmlich 

zugestimmt. Den Medienvertreterinnen und -vertretern werden Bild- und Tonaufnahmen ge-

stattet. 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Maßnahmen zum Schutz der demokratischen 

Prozesse in Berlin angesichts der Warnungen vor 

hybrider Kriegsführung und 

Desinformationskampagnen durch Russland, 

insbesondere im Hinblick auf die Vorbereitung einer 

möglichen vorgezogenen Bundestagswahl 2025 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen) 

0086 

VerfSch 

Frau Abg. Ahmadi (GRÜNE) begründet den Besprechungsbedarf ihrer Fraktion. 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt einleitend Stellung und beantwortet wie auch Herr 

Fischer (SenInnSport) im Rahmen der Aussprache Fragen der Ausschussmitglieder.  

 

Punkt 1 der Tagesordnung wird abgeschlossen. 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0086-v.pdf
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Punkt 2 der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

a) Fragen an den Senat 

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen eingereicht: 

 

„Neue Qualität rechtsextremer Gewalt in Berlin: Welche Informationen hat der Senat zu 

Tatverdächtigen und Organisationsstrukturen hinter den jüngsten rechten Gewalttaten in 

Berlin wie den beiden Angriffen am 31. Januar 2025 ?“ 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt Stellung und weist darauf hin, dass aufgrund eines 

laufenden Ermittlungsverfahrens eine Auskunft derzeit nicht möglich sei. 

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion Die Linke eingereicht: 

 

„Die Justizsenatorin hält laut Interview in der Zeitung ‚Stern‘ die Einstufung der AfD als 

gesichert rechtsextrem für geboten. Spricht sie für den Senat?“ 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) und Herr Fischer (SenInnSport) beantworten die Frage 

sowie eine Nachfrage der Fraktion Die Linke.  

 

b) Berichte des Senats 

 

Es besteht kein Berichtsbedarf. 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

 

Die nächste (31.) Sitzung des Ausschusses findet am 17. März 2025 um 14.00 Uhr in Raum 

376 statt. 

 

 

Der Vorsitzende 
 

 

 

Kurt Wansner 

Der Schriftführer 
 

 

 

Martin Matz 

 


